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„Um sie überhaupt ins Haus zu
bringen, musste kurzfristig das
Nachbargrundstückbenutztwer-
den“, erinnert sich der Architekt
an die Bauzeit. Die Eingangstür
des Gebäudes besteht wiederum
aus altemEichenholz, das perfekt
mit der Steinfassade harmoniert.
Alle in diesem Projekt verwen-

deten Materialien haben eines
gemeinsam: raue, unfertige, le-
bendig anmutende Oberflächen.
Alle Metallteile wie Carport, Ge-
länder innen und außen sowie
die Treppenkonstruktion sind
aus verzinktem und brüniertem
Stahl gefertigt.

Pool. Spezialglas garantiert, dass
dem Ausblick auch bei vier über-
einander geschobenen Fenster-
elementen nichts im Wege steht,
trotz Dreifachverglasung. In das
Kellergeschoß fällt das Licht üb-
rigens zum Großteil über Ober-
lichtverglasungen. DerWellness-
bereich hat zusätzlich einen klei-
nen sichtgeschützten Freibe-
reich. Von hier führt eine Treppe
in den Garten.
Die Eichendielen im Wohnbe-

reich sind eine eigene Geschich-
te: Hergestellt aus einem Stamm,
sind sie 40 bis 60 Zentimeter
breit und bis zu elf Meter lang.

Nahtloser Über-
gang zwischen
drinnen und
draußen. Links
sieht man im
Terrassenbo-
den die Ober-
lichte für das
Kellergeschoß

Hauptsache
Seeblick. Einen
Pool gibt es frei-
lich auch noch
JENS WEBER,MUNICH (6),

OLIVIA WIMMER

Bauzeit: April
2012 bis Juni
2013 (mit Einhal-
tung der vorge-
schriebenen
Sommerpause).
Architektur:
Andreas Etzelstorfer, Backraum
Architektur, Neustiftgasse 23/2,
1070Wien, Tel. (01) 522 67 01
www.backraum.at

Neubau eines rund 450 Quadrat-
meter großen Ferienhauses mit
drei Etagen direkt am Attersee für
eine Familie mit drei Kindern aus
Wien. Die Fassade wurde als Ver-
blendmauerwerk in Kalkstein aus-
geführt. Die Steinriemchen sind
bis zu 80 Zentimeter lang, haben
eine Stärke von 9 bis 12 Zentime-
tern und eine Schichtenhöhe von
9 bis 15 Zentimetern.

Das Elternschlaf-
zimmer in der

obersten Etage.
Die Räume sind
rund 2,90 Meter

hoch

Links das Ess-
zimmer im
mittleren
Wohngeschoß.
Rechts der
Whirlpool im
„Keller“

WAS UND WER


